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Barockschrank. Schwarz poliert. Frauentiguren und einige Akanthusornamente vergoldet.
Schloss und Flachränder graviert. Um 1700—1720. Höhe 130 cm, Breite 205 cm, Tiefe 76 cm.

Auktion Helbing, München.
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BAUNACHRICHTEN
Berlin. Die Akademie des

Bauwesens hat drei Architekten, die
bereits Pläne für das Washingtoner
Botschafterpalais angefertigt hatten,
aufgegeben, diese Projekte nochmals

zu überarbeiten und der
Akademie zur Prüfung vorzulegen.
Alsdann wird die Entscheidung fallen,
ob Geheimrat von Ihne, Professor

Möhring oder Professor Dülfer den
Bauentwurf liefert. Jedenfalls wird
es bis zum Baubeginn noch gute
Weile haben.

Berlin-Wilmersdorf.
Dienstgebäude für die Reichsversicherungsanstalt

für Angestellte; für im
Deutschen Reiche geborene oder
wohnhafte Architekten. Termin
15.Mai. 5Preise von 15000, 10000,
8000, 6000, 4000 Mk. Preisrichter
u. a. : Prof. Dr. Bestelmeyer,
Dresden; Prof. Billing, Karlsruhe;
Prof. Bonatz, Stuttgart; Prof. Dr.
Th.Fischer, München; Geh.Baurat
Prof. Frentzen, Aachen; Stadtbrt.
Herrnring, Berlin-Wilmersdorf;
Wirkl. Geh. Oberbaurat Hückels,
Berlin; Baudir. Prof. Schumacher,
Hamburg; Geh. Baurat Prof.
Schwechten, Berlin. Unterlagen
gegen 5 Mk. durch das Zentralbureau

der Versicherung, Hohen-
zollerdamm 193/195.

Dresden. Der Bau des
deutschen Hygiene-Museums in
Dresden soll bereits im kommenden
Frühjahr in Angriff genommen werden.

Die Stadt hat zu diesemZweck
einen Bauplatz in günstigster Lage
zum Preise von 1,800,000 M.
gekauft. Zur Erlangung des Bauplanes
wird bereits in allernächster Zeit ein
Preisausschreiben erlassen werden.

Düsseldorf. Ein städtisches
Opernhaus soll in absehbarer Zeit
in Düsseldorf errichtet werden.
Diese Mitteilung wurde in der
gestrigen Stadtverordnetensitzung
von der Verwaltung gemacht. Das
alte Düsseldorfer Stadttheater, in
dem bisher Opern und Schauspiele
gegeben wurden, hat an Umbau-
kosten im Laufe der Jahre schon
reichlich eine halbe Million Mark
verschlungen. Es ist geplant, das

jetzige Stadttheater in Zukunft nur
noch als Schauspielhaus zu
benutzen und für die Opernvorstellungen

einen modernen Neubau zu
errichten.

Gegr. 1870 Möbelfabrik Gegr. 1870

R. Morgenthaler, Bern
TELEPHON 2523 c

Betrieb I, Weihergasse 8—10:

Spezialfabrik für Polstergestelle
und moderne Sitzmöbel

Grösstes Lager in Polstergestellen jeder Art
Divans / Chaiselongues / Fauteuils / Klubmöbel

^=^= Bettdivan „Chemin de fer" Patent

Moderne Salon-Ameublements in jeder Stil- und

Holzart nach eigenen oder gegebenen Entwürfen

Betrieb II, Sulgeneckstrasse 54—54a:

Werkstätten für Raumkunst
und modernen Innenausbau

Komplette Wohnungseinrichtungen
für Villen, Hotels und Pensionen
Aussteuern - Einzelmöbel
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Ein VerpUtZ auf
Drahtziegelgewebe (Ziegeirabitz)

ist rissefrei, feuersicher, und äusserst dauerhaft und
empfiehlt sich daher zur Verkleidung von Riegelpfosten und
Riegelwänden, Blockwänden sowie ganzer Holz- oder
Riegfassaden. Leichte Anbringung jedes beliebigen Fassadenputzes

und Erzielung einer Massivkonstruktion ähnlichen Ansicht.
Ia. Referenzen und Zeugnisse. Prospektus D, Atteste und Muster

gratis auf Verlangen.
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